
 

 

22. April 2024 19:30 - 21:00 Uhr  
in der Traisaer Schule, Darmstädter Str. 38  
 
Die Reise der Bachforelle – ökologisches 
Storytelling als KlimakommunikaƟon 
 
Klimafolgen (und Ursachen) vor Ort Kindern im Grundschulalter wirksam erklären anhand 
der Beispielfelder Fluss, Bach und Wald mit einer Ɵerischen ProtagonisƟn 
 
Anhand einer spannenden und bereits bekannten heimischen Tierart, die vor der Haustür 
lebt, wird Kindern und Jugendlichen in empathischer Weise die Lebenswelt von kleinen 
Flüssen und Auwäldern nähergebracht. In die Geschichten zu diesen LandschaŌen sind 
themaƟsche Bezüge zu Artensterben und Klimanot eingebaut – als warnende wie 
hoffnungsvolle Teil der Story, in der die Bachforelle die Hauptdarstellerin ist. Eine große 
Bachforelle, die im Rhein vor Gernsheim lebt, ist die Hauptdarstellerin. Ihr Weg flussauf die 
Modau, hinaus zu ihren alten Laichgründen, ist Thema der Geschichte. Dabei tauchen viele 
andere Mitlebewesen auf wie Biber, Bachflohkrebse, Eisvögel, Rehe, Enten, Reiher, 
Schildkröten, Krebse und Menschen. Die Verwobenheit und Verflochtenheit dieser 
LebensgemeinschaŌ, die sich am konkreten und lokal begrenzten Beispiel eines kleinen 
Flusses sehr gut erzählen lässt, ist das NarraƟv dieser Geschichte, die letztlich Zuversicht 
schaŏ für das große Ganze. Denn wenn wir es schaffen, die Flüsse zu befreien und wieder 
fließen zu lassen – der Forelle den Weg zu bahnen – dann haben wir auch genug KraŌ und 
Visionsvermögen, Wälder, Wiesen und Moore neu zu denken. 
 
Referent:  Prof. Dr. Torsten Schäfer 

Umweltjournalist, Wildnispädagoge, Professor für Journalismus und 
TextprodukƟon 

EintriƩ:   frei — über Spenden freuen wir uns  
 
Anmeldung:   bis 19.04.2024 an fit@foerderverein-traisa.de;  

spontanes Kommen ist auch möglich 


